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PROGRAMM 
 
Donnerstag, 11. November 2004 
 
14.30 bis 18.00 Uhr Offenes Forschungsforum der AIM: 
 

Herzkatheter anmelden oder Linguisten fragen? 
 
14.30 Uhr Einführung und Moderation:  C. Schmeling-Kludas und M. Schöndienst 
 
Gemeinsame Analyse der Tonbandmitschnitte und Transkripte  
der Beschwerdeschilderungen der Herzpatienten (M. Schöndienst) 
 
Vorträge zur Bewertung und zum weiteren diagnostischen Vorgehen: 
  

- Kardiologische Sicht (L. Klatt) 

- Psychologische Perspektive (A. Boll-Klatt) 

- Integrierte Sicht (C. Schmeling-Kludas) 

- Linguistische Analyse (E. Gülich) 

 
17.30 bis 18.00 Uhr Abschlussdiskussion 
 
18.15 bis 20.00 Uhr Arbeitsgruppe Allgemeinmedizin der AIM  

(P. Herzog, G. Volck) 
 
 
Freitag, 12. November 2004 
 

DIE UNENDLICHE KRANKENGESCHICHTE 
 

Der Arzt, sein Patient und die Zeit 
 

   9.30 Uhr Begrüßung 
 
10.00 – 11.15 Uhr Vortrag 1 und Diskussion 

A. Schaub (Oldenburg)  
„Chronizität als Wirklichkeitskonstruktion" 

 
11.15 – 11.45 Uhr Pause 
 
11.45 – 13.00 Uhr Vortrag 2 und Diskussion 

B. Hontschik (Frankfurt)  
„Diese Wunde wird nie heilen" 



 
13.00 – 14.30 Uhr Mittagspause 
 
14.30 – 17.00 Uhr Arbeitsgruppen 1 bis 7 
 
17.30 – 19.30 Uhr Mitgliederversammlung der AIM  

(u.a. Neuwahl des Vorstandes) 
 

 20.00 Uhr Geselliger Abend 
 
Samstag, 13. November 2004 
 
09.00 – 10.30 Uhr Vortrag 3 und Diskussion 
   A. Staufenbiel-Wandschneider (Hamburg) 

„Krebskrank: Die Suche nach der gewonnenen Zeit" 
 
10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 – 12.30 Uhr Vortrag 4 und Diskussion 
   B. Kalvelage (Hamburg) 
   „Die Chronifizierung von Kranksein, Arztsein und Gesundsein" 
 
12.30 – 13.30 Uhr Schlussplenum: Arbeitsgruppenberichte; Rückmeldungen, 

Diskussion zum Tagungsverlauf; Ausblick und Abschied 
 
 
 
 

ARBEITSGRUPPEN 
 

1. Chronizität als Wirklichkeitskonstruktion – Diskussion zum Vortrag 1 
(A. Schaub) 

2. Reflektierte Kasuistik 1 (R. Plassmann, M. Schütz) 

3. Reflektierte Kasuistik 2 (W. Geigges, G. Volck) 

4. Die bio-psycho-soziale Anamnese (R. Adler) 

5. Leben mit der Krankheit Krebs / Familienmedizin  
(A. Staufenbiel-Wandschneider, M. Haagen) 

6. Placebo (W. Langewitz, F. Schoeneich) 

7. Die Allgemeinmedizin in der neuen Approbationsordnung  
(P. Herzog, H. Kaduszkiewicz) 

 



 

HINWEISE 
 
Die Tagung wird in den Räumen der Poliklinik für Psychosomatik und Psychotherapie der 
Universitätsklinik Eppendorf, Martinistr. 52, 20246 Hamburg stattfinden.  
 
Tagungssekretariat  G. Eggers, Poliklinik für Psychosomatik und Psychotherapie 

Universitätsklinik Eppendorf, Martinistr. 52, 20246 Hamburg  
Tel. 040/42803-3993, Fax 040/42803-4975,  
Email: Tagung2004@int-med.de 

  
Zimmeranfragen:  Roswitha Böker, Eurolloyd, Tel.: 040-32810641,  

Email: r.boeker@eurolloyd.de   
 
Die Tagungsgebühren sind einzuzahlen auf das Konto Nr. 1240126613, Kontoinhaber  
F. Reinicke, bei der Hamburger Sparkasse, BLZ 200 505 50, Stichwort „AIM-Tagung": 
 

Nach Einzahlung der Gebühr werden rechtzeitig vor der Tagung alle 
erforderlichen Informationen und das endgültige Programm zugesandt. 

 
Die Akademie für Integrierte Medizin wurde 1992 von einem Kreis um Thure von Uexküll 
gegründet. Ihr Anliegen ist die theoretische und praktische Aufhebung des Dualismus von 
Körper und Seele durch die Integration der Psychosomatik in den klinischen Alltag der sog. 
Schulmedizin.  
Die Akademie für Integrierte Medizin stellt ein Netzwerk zwischen den Mitgliedern und 
den Regionalgruppen her. 
Jährliche Treffen in der Modellwerkstatt und bei der Jahrestagung, die inzwischen 11 Bände 
umfassende Schriftenreihe, die „Kleine Bibliothek der Integrierten Medizin" mit 25 Grundla-
gentexten, das AIM-Telegramm und weitere Informationen werden auf der Homepage der 
Akademie für Integrierte Medizin: www.int-med.de vorgestellt.  
 
 

Auskünfte über die AIM erhalten Sie auch bei der Geschäftsstelle: 
Dr. Wulf Bertram, Schattauer Verlag, Hölderlinstr. 3, 70174 Stuttgart, 

Tel 0711/2298718, Fax 0711/2298750, Email info@int-med.de 
 
 

TAGUNGSSEKRETARIAT 
 
Anfragen und Anmeldung richten Sie bitte an das TAGUNGSSEKRETARIAT: 
 
G. Eggers, Poliklinik für Psychosomatik und  
Psychotherapie der Universitätsklinik Eppendorf  
Martinistr. 52, 20246 Hamburg 
Tel. 040/42803-3993, Fax 040/42803-4975, 
Email: Tagung2004@int-med.de 
 



ANMELDUNG 
 

- bitte senden, faxen (040/42803-4975) oder mailen 
(Tagung2004@int-med.de) an das Tagungssekretariat - 

 
 

Hiermit melde ich mich zur Teilnahme an der 
11. Jahrestagung der Akademie für Integrierte Medizin 

 

Die unendliche Krankengeschichte 
 

in Hamburg vom 11. bis 13.11.2004 an. 
 
 

TAGUNGSGEBÜHR: 
 

 

Anmeldezeitpunkt: bis 
30.9.04 

ab 
1.10.04 

Mitglieder AIM, DKPM: 100 € 110 € 
Nichtmitglieder: 120 € 130 € 
Studenten, Pflegekräfte:   20 €   30 € 

 
 
 
 

Die Tagungsgebühr in Höhe von ....................... €  habe ich auf das Konto 

Nr. 1240126613, Kontoinhaber F. Reinicke, bei der Hamburger Sparkasse, 

BLZ 200 505 50, Stichwort „AIM-Tagung", überwiesen 

 
 

Ich bin Mitglied der AIM  O         des DKPM  O         Student / Pflegekraft  O 
 

Am Forschungsforum (11.11.04) werde ich teilnehmen      O 
 
 
Ich möchte an der Arbeitsgruppe ..................... teilnehmen     (2. Wahl: ...........................) 
 
 
(bitte leserlich schreiben:) 
Titel, Vorname, Name   ......................................................................... 
 
Arbeitsplatz, Funktion  ......................................................................... 
 
Straße, PLZ, Ort   ......................................................................... 
 
Telefon / Fax    ......................................................................... 
 
Email     ......................................................................... 


